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Oc' s«2 ^ 772 er
er ee) et ö L-2 <KK ei 2 -2 -

02 es ^ e>
AZ e Z
9 K
9 3 2

LT3 -K -3 3 3 -

kÄN -A
2S 2 T9 9 ' -2 . — —
Z rs 2 - T s *

3Zs ^
9ZK > 3

^ T ^ KiZ ' S
? s --

2 02
77 <-i
s s^ 8" Z
o 8e^ 2 .

' 77 2 < Q.' LL- - 8 T

Ti4Z8
" s
<ee
2 rer

72 8 * .
9Z3 2 i4 L-rZ

9 ^ . " "

21
' ^ 3

77 iee ^« 72
Li SVSv S * " ' 9

-rrr rr Sv

s « > T3
s » s 2

- - ^ ' A
T ^ 3

9
9 " " 9 . ,

ei 2 72
^

§ 9 ?y L 9
^ es er 77 O

L . I !, 5 L "
ff Z

77 <—<- et 9-r oi E

Z« Z^
8 n § . §

"
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?? es' ĉ » ^ 2o 77 er ^
es —- ^

^

9 A " 9 -
?r 2 ^ ? rr

oe e:

ZI

1 . ^ 9

9 .8 * - ^
eze -

<2
<7^ L ^o "

—^ Z L2
ey

' 77 es 8

<7 e:Q

As rr ^ 7?
^

8 '

>A ^ -
!L . LZA

^ LS . e» F etes -r?
0^ 1

s '
A ^ bO * ^» >cs 9 9

' 9 „ . ,->'9 2 9 2 ^ 3 °
- L 8 " * 9 , 2 2 .
^ Z 8 Z 2 .I - s I AF L

3 Z A ^ Z T "

- 9 -9 ;<U.
3 - ^ 9

"
9

r :sv ^
F 99 LF - ÄK -

dssKL - « - 9 § > . ^ 8 - 9 «
r̂ Tr es ^7̂ 22 es qrrr- 2 2 2 0 >3i 72 -z 2 es d̂ '' es 71
x^ errlever >- 77 77 -- öe ^- r̂ r ? v 2> *> ej >-; ^

^ S , - - -
^ - 8 -^ -F ' 8̂ "

x:77 — et » et ^ «—
A " 9 ^ Z
9 2 — 9 -9 : -9 T 9' - o Z 9 2 .. A 9
^ 9 >-. -L̂ 21 F Z
2 . A2 s s ^ F "
9 9

' " - A « 92 - 3O ' es ^ 2 2 O ^ !---^ " et ^ ^'- 3 9 8 " "LQ S Z

L 3

>̂2 9
'L

-L 2 3 §999 ^ .
^ Z AA

cs

rZL U 3 9
9 ^ c2

9 " -

9 9 -
^

39
» ' Z ^ L 8 ^ ^8 . L A 3 -

AF 3
-r- S ^ ^ -3 9 -^ 9

ZL 2 -8 * ^9 x, 9 9 -
9 9s c»
<S>

-VZ
L9

H 9 i-- 9
LZ

TTTZ 9 ^ » A
- 2 3 ' c» rr sv Z . r>-e< <I^ Z n> c>» 77̂ Li

- ^ e. fs . !-Hv2 - Lc^v^
e-e ^. -d ^
<— "77) -

LA 3 AAA -38 K-b Z -
E - A

.
GK

LsZAL ^ 7ZZLK ^ ^

o - '

2̂ .- 9 T Ks
AZ 9ZL . -

^
^ 2 - » Z 9 »" ^ >8 * 9 . " -s *

Z -S
^ 991 - , 2 L̂ -̂ - 3 -,9 . r .9 "-̂

„ 9 Tcm 9 Z , — 9 L -V .. 3
- ^ 3 A " LT KlDKl . 9 ^ Z

Ä ^ 3s *
^

9 * 3Z99 » 9Z - " ^ '
A * W -̂ . L̂ 9 9 9 cs ::

es ^- Z Z
Z '

AA
- 9^-s et '
Sv2 . 9 9 -8 * 9999 * 2" « MA ' " L 2 -K"" Z ^

§ ^ ? T -9 * y 9 2
-2 . es , d L72 e! e--' e<

p^ -8 ' ^

— es^ r>
' ^ ^ L7

s ^ rr K ^ o o -rr e- 2 2 ? o<>8
O"
<S '

!ZL

' ^ !o 9 K . A 9̂ - 89 cs 9

Z F (A^ ' F 8
7̂̂ rr ^2- 77

9 * cc> Z . .9 Z —9 3
^ --9

99 - QFL " 93 - K ^ ^ W AZ 9 * 5 (EZK
- 8 " « r V -9 *

^2 2 --̂ T 9^^ 9 8 -c 9 ..H 9 :^
^ S 'ZA .LoTZ « L ^ 8 9 -K ^ - S

9 .
. 9

7):
rr ^
3

ZT rL«

LÄSTLsBW - AUSP -
9 K.Z * 9 2 . Z -A -LMZ -ZS .̂

O - L '

—», <2
AZ

rr Q"
^ 3

<ZiL -Ä -S - A
Z 99"

9

^2 2
§
9 9

'
s

FZ *HZ 9
L ! 9
9 -

99 . -
8 « 9 3

9 «2c9i
Z (H 8 3 "

9 L - KA

es T.

.: rr : - Z ..^ ,
.. .̂ ^ 3 rsA ZiF Z N -Z --9

c»
«2

Hi 2 ^ e; k2 77rr e, <2^ et » SV t7< -
2» -W ^ - H9> 8

9 ^ 9 " K
8 i^ 8

s *

-8 *^3 9 >
--. -8 cr 02
» 2̂ - V et

^ ZAZ Z9 e «v >!^

s . Al Z . Z
cv es T7) 77et es rr

9 3 . S - T ^ 9 ÄWK ^ Ä
'
GMI -MZ -Z -

2 L .' 2 - T̂ K ^
s 2 - -97 T 9 - k- c A 7k-EA .-L .9 r 31 .-

9 9s ^ 99 -iÄ 9 -8 *.-x2 " 9L5 ' 9 . ^
. -ii..-'1 " ' " ' ^ -

99 ^ L 9 -^ 7.x; ^ .
8 *« n Z . 97 .9 A .-Er ;-

^ s
- -. 3 s" 1 - - -

8 9 * 9 " iZ - 9 Z -S * 9 . 9 A -A

-A 3 -L " L -
...^ . 9- -Z -7 '

^
« 9 - 9

9 LS " Pt L "
9" 28 9 -LQ 9

8 8
6 * —., O' es 22

9 K S * 8 L ^

o « -- sv T o
es 2 ^ rr K.' ^ rr ' H ^ .co 3 ^



In Ulm sprang das Dienstmädchen vom Aussteuer -
«eschüft E . Beck am Münsterplatz vom 3 . Stock herab auf
den gepflasterten Hof. Das Mädchen blieb zerschmettert
liegem Das Motiv zu der Tat ist Geistesgestörtheit .

Lustschiffahrt .
Die „Deutschlaud " -Aahrt Frantfurt -

Düsseldorf .
Frankfurt , 11 . April . Tie „ Deutschland "

und ihre Bedienung haben im Frankfurter Luftschiffhafen
aut übernachtet. Es war etwas frisch auf freiem Feld ,
cher in der Frühe wurde es sonnig und warm ; der Nacht-
reif, der die Hülle beschwert hatte , war schnell abgetrocknet,
und die „Deutschland " konnte ihre Fahrt „ fleckenlos " vn-
treten. Der Aufstieg, der schon um 6 Uhr erfolgen sollte,
verzögerte sich um 2i/ -> Stunden . Um 8 Uhr war alles
Hur Abfahrt klar und um 8 Uhr 35 Minuten stieg das
Schiff blendend hell mit vierzehn Passagieren leicht em¬
por . Noch einmal überflog es Frankfurt , dann ging es
geraden Wegs seinem Endziel , Düsseldorf , entgegen . Tie
Reise ging, wie die im .Laufe des Tages eingelaufenen
Telegramme besagen, bei kräftigem Seitenwind flott von
flotten. Wiesbaden wurde 9 . 20 passiert, Bingen
9 .i5 , Bvppard 10 . 35 , Koblenz 10 . 45, Neuwied
1110 , Bonn 12 Uhr.

Köln , 11 . April . Der Zeppelinballon berührte die
Stadt nicht , sondern überflog gegen 1 Uhr rechtsrhei¬
nisch den Vorort Deutz . Im vorigen Jahr ist zwischen
der Stadt Köln und der Zeppelin -Gesellschaft ein Vertrag
geschlossen worden , nach dem das Zeppelinluftschiff eine
bestimmte Anzahl von Fahrten nach Köln übernehmen
mußte. Dieser Vertrag wurde durch das Scheitern der
„Deutschland " hinfällig . Inzwischen ist ein Befehl des
Ariegsministers ergangen , der das Ueberfliegen von
Festungsstädte n durch Luftschiffe verbietet - In¬
folgedessen ist es zweifelhaft, ob Köln jemals noch ein
privates Luftschiff sehen wird . Die Kölner sahen infolge¬
dessen mit etwas bitteren Gefühlen den „ Zeppelin " an
sich vorüberziehen.

Düsseldorf , 11 . April . Das Luftschiff „Deutsch¬
land" wurde um 1 Uhr 50 Min . in Düsseldorf gesichtet .
Es überflog irr langsamer Fahrt den westlichen Stadtteil
und erschien um 2 Uhr 15 Min . über der Ballonhalle . Bei
sehr scharfem Nordostwind wurde ein vergeblicher
Landun g s v er s u ch gemacht . Tie herausgeworfenen
Haltctaue zerrissen . Der Luftkreuzer mußte von neuem
aussteigen. Er flog in einem großen Bogen um die Ballon¬
halle herum und wurde dann in südwestlicher Richtung bis
nach Neuß hin abgetrieben . Hier wendete er sich wieder
und nahm den Kampf mit dem Wind wieder auf . Um
3 Uhr erschien es wieder über dem Landungsplatz , um
3 Uhr 5 Minuten erfolgte die glatte Landung unter
stürmischen Ovationen der Menschenmassen, die den Platz
Amdrängten . Der mißglückte Landungsversuch ist wahr¬
scheinlich darauf zurückzuführen, daß die Propeller zu früh
abgcstellt und die Haltetaue aus zu großer Höhe herab-
genwrfen wurden .

Magdeburg , 10. April . Der Aviatiker Haus
E rade führte einen militärischen Erkundigungsflug aus ,
indem er sein eigenes Pionierbataillon , bei dem er zurzeit
eine achtwöchige Reserveübung ableistei, bei einem Elb -
brückcubau mit seinem Flugzeug überraschte . Ein zweiter
Flug war ein lleberlandflug im Osten von Magdeburg ,
wobei er mit seinem kleinen Eindecker eine Höhe von 1400
Meter erreichte.

Gerichtsaal.
Ueber die Zuckerung von „Haustrunk ."

Leipzig , 10 . April . Ter Gastwirt Gottlieb' K 'i e n l e
hatte aus Lausten ein Quantum Wein bezogen und die¬
sem , da er ihn zu sauer fand , Zucker zugesetzt, Damit
sollte er gegen die Bestimmungen des neuen Weingesetzes
verstoßen haben, da die Zuckerung ausländischer
Weine gemäß Z 3 des Weingesetzes unzulässig sei. Als
Klage gegen ihn beim Landgericht Heilbronn er¬
hoben wurde, verteidigte sich K . damit , daß er den Wein
nicht für seine Gastwirtschaft bestimmt gehabt habe, son¬
dern seiner Tochter habe schenken wollen , daß der Wem
also als „Haustrunk " habe Verwendung finden sollen
und daß mithin die Vorschriften des Z 3 keine Anwendung
finden könnten. Das Gericht stellte sich jedoch auf den
Standpunkt, daß in diesem Falle der Wein nicht a^
„Haustrunk" angesehen werden könne , da dieser nur im
eigenen Haushalte des Herstellers verwendet oder ohne
besonderen Entgelt an die in seinem Betriebe beschäftigten
Personen zum eigenen Verbrauch abgegeben werden dürfe.
Im vorliegenden Falle hätte der gezuckerte Wein aber an
eine an einem anderen Orte wohnende Tochter versandt
werden sollen . Mithin könne von einer Verwendung im
eigenen Haushalt kerne Rede mehr sein. Aus diesen Er¬
wägungen heraus kam das Gericht zu einer Verurteil¬
ung des Angeklagten zu 10 M Geldstrafe . Tie Revision
»es K . beim Reichsgericht mit sachlichen Beschwerden
wurde heute vom höchsten Gerichtshof als unbegründet
Uerw orfen . Allerdings könnten die einschlägigen Be¬
stimmungen über den Haustrunk auch auf solchen Haus -
ttnnk Anwendung finden , der von Wein herrühre . Aber
nn vorliegenden Falle handle es sich nicht um eine Ver¬
wendung im eigenen Haushalt oder auch nur in einem
gemeinschaftlichen Haushalte .

*

Stuttgart , 11 . April . (Strafkammer. ) Eines gro¬ben Vertrauensbruchs machte sich der Schriftsetzer
Gustav Bickel schuldig . Er war Kassier einer Darlehens¬
und Pumpkasse des Truckereipersonals einer hiesigen
E ûug . Ende Dezember sollte das Geld in einer Wirt -
Wst verteilt werden . Tie Mitglieder warteten aber ver-
gebens auf den Kassier, es stellte sich heraus , daß er
/" ^gegangen war . Er hatte schon von Anfang des Jah -

)ws an Eingriffe m die Kasse gemacht und das Geld
leichtsinniger Weise vergeudet . Es ergab sich ein Ab-

mangcl von 1930 M . Das Geld wurde bis jetzt noch nicht

ersetzt . Tie Strafkammer verurteilte Bickel wegen .Un¬
treue und Unterschlagung zu 10 Monaten Gefäng¬
nis , unter Anrechnung von 3 Monaten Untersuchungs¬
haft . Ter Angeklagte wurde in Holland verhaftet .

Hechingen , 1l . April . Am 4 . sollte in einer Zivil¬
prozeßsache des Bauern Guide gegen den Bauern
S '

chwabenthan betr . eine Grenzstreitigkeit , das Ur¬
teil durch den Gerichtsvollzieher vollstreckt werden . Ter
Beamte bemühte sich bereits zum zweiten Mal , weil 14
Tage vorher , als er das Urteil zum ersten Mal vollstreckt
hatte , die Brüder Schwabenthan mit Gewalt den alten
Zustand wieder hergestellt hatten . Ter Gerichtsvollzieher
brachte drei Gendarmen und sechs Männer mit , die als
Zeugen und Hilfen fungieren sollten . Auch drei Mit¬
glieder des Landgerichts waren zur Tatbestandsaufnahme
erschienen. Auf dem Gehöft befanden sich aber die zum
Teil weither gekommenen sämtlichen sechs Brüder Schwa -
benthans samt ihrem Schwager Töhner und leisteten solchen
Widerstand gegen die Staatsgewalt , daß auch der Erste
Staatsanwalt und der Oberamtmann von Hechingen ge¬
rufen werden mußten , ohne etwas ausrichten zu können.
Tie Brüder galten sonst als ruhige nud fleißige Leute

' Der dickste Mann der Wett.
Mr. KolossuS, der sich jetzt im Berliner Passage »
Panoptikum zeigt, ist erst 26 Jahre alt, oder
178 Zentimeter hoch und hat das ansehnliche Gewicht
_ _ _

mit eniwandssreier Vergangenheit . Sie bedrohten aber
jeden, der sich ihrem Gehöfte näherte und es war nur der
großen Selbstverleugnung der Beamten zu danken, daß
keine Gewalt vorkam. Am 0 . April sollte nun das Haus
genommen und der Widerstand der Brüder mit Gewalt
gebrochen werden . Tie Schwabenthan hatten den Zu¬
gang durch die Erbreiterung eines bereis gezogenen Gra¬
bens noch mehr erschwert . Als aber wiederum in Ge¬
genwart des Ersten Staatsanwalts und des Oberamtmanns
ein Gendarmeriekommando von 12 Mann und vor vielen
Zeugen in das Haus eindrangen , fanden sie keinen Wider¬
stand mehr , denn das Nest war leer . Ans dem Hose waren
Plakate angebracht , in denen die Brüder ihr Recht be¬
teuerten . An den Wänden standen die Mist - und Heu¬
gabeln mit denen sie am 4 . gedroht hatten . Es gelang
nun an diesem und den beiden nächsten Tagen , die Brüder
und ihren Schwager da und dort zu verhaften . Bereits
gestern hatten sie sich vor der hiesigen Strafkammer unter
einem gewaltigen Andrang des Publikums , besonders der
ländlichen Bevölkerung , zu verantworten . Tie Beweis¬
aufnahme dauerte 4 Stunden . Nachmittags 2 Uhr began¬
nen die Plaidoyers . Ter Staatsanwalt beantragte Strafen
von 16— 22 Monate Gefängnis , insgesamt gegen die sechs
Brüder 17 Jahre und 7 Monate gegen den Schwager 1
Jahr und 7 Monate . Das Urteil lautete gegen Wilhelm
Schwabenthan als Hauptvcteillgten auf 18 Monate , ge¬
gen seine 5 Brüder aus je 14 Monate und gegen den
Schwager Töhner ebenfalls aus 14 Monate Gefängnis ,
durchweg wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt . Die
Verurteilten haben Revision angemeldet.

Mannheim im April . Vor dem Schwurgericht
stand dieser Tage der so großes Aussehen erregte Küls -
heimer Mord zur Verhandlung . Dem 28 Jahre alten
Landwirt Emil Ochs und sein 57 Jahre alten Vater Karl
Joseph O ch s aus Külsheim (Amt Wertheim ) werden zur
Last gelegt, am 3 . Dezember v . I . vormittags zwischen
9 und 10 Uhr die Frau von Emil Ochs in der Scheune
ihres Anwesens erschlagen und zur Verdunkelung , ihrer
Tat die Sterbende mit einem Strick erwürgt zu
haben, um den Anschein zu erwecken, als habe sich die Frau
an dem Gebälk der Scheine erhängt , sc : dann herabgestürzt
und habe sich die schweren Verletzungen durch den Sturz
zugezogen. Tie Ehe wurde vor zwei Jahren geschlossen.
Sie blieb kinderlos und war recht unglücklich . Tie Ge¬
tötete wurde von ihrem Gatten mehrfach mißhandelt , wes¬
halb sie fort zu ihrer Mutter ging , wurde dann umge-
stimmt , kehrte wieder in das ehelichen Haus zurück . Die
Mißhandlungen fingen sofort wieder an , weshalb sie zum
zweitenmal fortlies zu ihrer Mutter . Damals sagte sie,
sie bleibe bei ihrer Mutter , sonst werde sic noch totgeschla¬
gen, stellte auch Strafantrag wegen ungebührlicher Be¬
handlung , zog ihn aber aus . Angst vor den beiden Ochs
wieder zurück . Die beiden Ochs machten aus ihrer Ab¬
neigung gegen die Getötete anderen Leuten gegenüber kei¬
nen Hehl . Besonders ärgerten sich die beiden, sehr knau¬
serigen Ochs über die Weigerung der Frau , verwässerte
Milch an die Milchgenossenschaft zu liefern . Am 3 . De¬
zenter wurde dann die Frau entsetzlich zugerichtct
in der Ochsschen Scheuer aufgefunden tot . Die Leiche

zeigte schwere Verletzungen an der Stirn und im Genick, zu-
gefügt durch ein scharfkantiges Stück Eichenholz und einen
schweren Brügel , ferner ein Bruch des Brustbeins . Nach
einer stunde rief der junge Ochs dann den Nachbarn ,
Bäckermeister Köhler aus euren Augenblick herbei, dem
er seine Frau mit den Worten : „ was mir alles Dummes
passiert" , zeigte. Sie schafften dann die Tote ins Haus
und legten sie rns Bett . Beide Ochs leugnen , die Frau er¬
mordet zu haben . In der Voruntersuchung verwickelten
sie sich aber in Widersprüche, die sie auch in der Haupt¬
verhandlung nicht aufzuklären vermochten. Beide OchA
wurden zu je zehn Jahren Zuchthaus verurteilt .

Handel und Volkswirtschaft .
Fruchtmärkte.

Lanvesproduktenbörse Stuttgart
vom 10. April .

Infolge des rauhen kalten Wetter , verbunden mit starkem
Schneefall , hat sich die Tendenz des Getreidegeschäftes in ab¬
gelaufener Berichtstvoche wesentlich fester gestaltet , u . in Len letzten
Tagen trat eine kleine Abschwächung ein . Die Exportländer
haben ihre Preise erhöht und die Großmühlen , die anderer¬
seits auch viel Mehl verkauften , haben sich mit größeren Posten
Weizen wieder cingedeckt. Soviel sich jetzt schon übersehen läßt ,
hat das kalte Wetter der Saat nicht viel geschadet, dagegen
haben die Frühobstbäume stark Not gelitten . Der Verkehr aus
unserer heutigen Börse war etwas lebhafter und kamen heute ,
sowie in letzter Woche größere Abschlüsse in fremden Wetze»
bei , etwas erhöhten Preisen zu Stande . Die nächste Börse
findet am Dienstag den 18 April statt.

Wir notieren per 100 Kilogramm frachtparität Stuttgart ,
Getreide und Saaten ohne sack netto Cassa je nach Qualität
und Lieferzeit :

Weinzcn , württ . 20 .50 bis 21 . 25 M , bahr 21 . 75 bis 22 M ,
Rnmänier 21 .50 bis 22 M , Ulka 22 bis 22 . 25 M , Saxonska
22 bis 22 .25 Pt , Azima 22 bis 22 .25 M , Laplata , neu
22 .25 bis 22 .50 M , Kernen 20 . 75 bis 21 .50 M , Dinkel 13 bis
15 M , Roggen 16 bis 16 .75 M , Gerste , württ . 18 bis 19M ,
Pfälzer , noni . 19 .60 bis 20 .50 M , Tauber , nom - 20 .50 bis
g21 M , Futtergerste 14 .50 bis 15 M , Hafer , württ . 17 bis 18 M ,Mais , Laplata 15 . 25 bis 15 .50 M , Mais , Donau 15 .25 bis
15 .50 M , Mehl mit Sack , Cassa mit 1 Proz . Skonto : Tafel¬
gries 32 bis 33 M , Mehl Nr . 0 : 32 bis 33 M , Nr . 1 : 31 bis
32 M , Nr . 2 : 30 bis 31 M , Nr . 3 : 28 .50 bis 29 .50 M ,Nr . 4 : 25 bis 26 M . Kleie 8 . 75 bis 9 .25 M (ohne Sack netto
Cassa .)

(Die Preise verstehen sich per Doppelzentner ) .
Balingen : Dinkel 17 .40— 18 M , Haber 19 .20 — 20 .80 M -

Mengen : Gerste 20—21 .80 M , Haber 17 . 20 - 18 .80 M .
Nördlingen : Kernen 20 . 70 M , Weizen 23 .20 M , Rog¬

gen 21 .60 M , Gerste 19 .50 M , Haber 20 .60 M .
Reutlingen : Dinkel 16 —18 M , Gerste 18 .40—23 M ,

Haber 18—19 .40 M .
Rottweil : Gerste 20—24 .60 M , Mischelfrncht 22—25 . 60

Mark , Haber 17 . 70— 19 .50 M .
Straubing : Weizen 20 .60 —21 M , Roggen 16 .80 bis

17 . 20 M , Hafer 17 .60 —18 . 40 M . Gerste 18—20 M .
Ulm : Kernen 21 .30 —21 .60 M , Weizen 20 . 60 - 21 .80 M ,

Roggen 19 .30—24 . 40 M , Gerste 19.55 bis 20 .50 M , Haber
17 .80 bis 18 . 70 M , Erbsen 19 . 60 —21 M , Wicken 19 . 20 bis
21 Mark .

Urach : Gerste 21—22 M , Haber 17—18 .20 M , Dinkel
15 . 20 - 16 .40 Mk.

Von den Schrannen .
Auf den württ . Frachtmärkten sind im Monat März

ds . Js . 860 Doppelzentner Weizen, 3762 Tz . Kernen,
3036 Dz . Gerste, 332 Dz . Roggen und 7628 Dz . Hafer
umgesetzt worden . Tie Preise für Weizen bewegten sich
zwischen 18,40 M nnd 25 M pro Doppelzentner , Kernen
kosteten 19 — 25 M , Gerste 17,50—25 M , Roggen 16—2»
M und Hafer 14—24 M . Der durchschnittliche Preis
stellte sich für Weizen auf 21,30 M . (Vormonat 20,93
Mark pro Tz . ) Kernen kostete 21,10 M (21,08 M ),
Gerste 19,59 , (18,90 M ) Roggen kostete 18,83 (18,74 M ) ,
und Hafer 17,76 (16,80 ) M . Gegenüber dem Vormonat
sind die Preise für alle Fruchtarten in die Höhe gegangen,
auch gegenüber den Marktorten Preußens , Bayerns , Ba¬
dens usw . sind die Preise aus den württ . Märkten ge¬
stiegen. Der aus sämtlichen Frnchtmärkten Deutschlands
ermittelte Durchschnittspreis belief sich für Weizen aus
18,90 M , Kernen auf '21,14 M , Gerste auf 16,24 M ,
Roggen au s14,40 M , und Hafer auf 15,98 M . Auf den
württ . Märkten war Kernen billiger , Weizen jedoch um
2,40 M , Gerste uv 3,35 M , Roggen um 4,43 M , nnd
Hafer um 1,78 M Pro Doppelzentner teurer .

*

Hopfen .
Nürnberger Hopfenpreiszettel

der letzten Woche .
In Anbetracht der außerordentlich kleinen Lagerbestände ei¬

nerseits , andererseits der regelmäßig guten Nachfrage für Kund-
schastszwecke hat sich die Stimmung wieder befestigt , und es
sind besonders die Preise deren gutfarbigen Mittelsorten einige
Mark höher . Wochenzusuhr 150 Ballen « Wochenumsatz 450
Ballen . Preise per 50 Kg. am 8 . April : Primahopfen 125 bis
130 M , Gut Mittelhopfen 115—120 M , Mittelhopfcn 105 —112
Mark , geringe Hopfen 80 —90 M .

Aus Metzingen wird berichtet : Der Hop senk au , der
früher im landwirtschaftlichen Betrieb hier eine große Rolle
spielte , ist infolge der ungünstigen Ernteergebnisse der letzten
Jahre immer mehr eingeschränkt worden , weshalb hier zur
Zeit die Frage erwogen wird , ob es nicht angängig ist , sich auf
ein anderes Handelsgewächs zu verlegen und zwar auf den
Tabakbau . Aus diesem Anlaß weilte in letzter Woche auf Ver¬
anlassung des Stadtvorstands Landwirtschaftsinspektor Wunder¬
lich von Heilbronn hier , um ein Gutachten hierüber abzugeben .
Dieser kam , nachdem er die Markung begangen hatte , zu dem
Ergebnis , daß bezüglich der klimatischen und Bodenverhältnisse
für den Tabakbau Metzingen im Grenzrayon liege und nur
einige Gewandungen hiefür in Frage kommen können, keines¬
wegs aber diejenigen Gewandungen , die seither mit Hopfe »
angepflanzt waren . Auch in wirtschaftlicher Beziehung sind die
Verhältnisse für den Tabakbau hier nicht günstig , indem die
Arbeiten vielfach mit denjenigen in den Weinbergen zusammen -* fallen . Nach diesem Urteil von sachverständiger Seite wird
man hier auf Einführung des Tabakbaus .wohl abseheu und
sich noch mehr auf den Obstbau verlegen , für den die Ver¬
hältnisse hier sehr günstig liegen .

»
Die Maul - und Klauenseuche

ist in Württemberg weiter auSgcbrocken in Hoch darf , OA . Waib¬
lingen , m Abstätterhof , Gde . Winzerhauscn, OA . Marbach, und
iu Brctzfeld , OA . Weinsbcrg .

— Aufruf . „Kehre zurück, Ro-sall . . . Socke «
schneidet die Köchin ihrem Grenadier das dritte StÄI
von -der Schlackwurst herunter ? Dein betrübter Gatte !"



* Laut Staatsanzeiger beläuft sich der Gesamtertrag
anläßlich der Blumenverkaufstage in Württemberg ab¬

züglich aller Unkosten auf rund 506000 Mark , welche Sunnne
von dem Königspaar auf 530000 Mark erhöht wird .

* In Stuttgart betrug der Ertrag inklusive aller aus
den Veranstaltungen zugeflossenen Beiträgen 95000 Mark .

* Am Samstag , den IS . und am Dienstag den
18 . April fällt der Zug 979 Pforzheim -Neuenbürg (Pforz-
heim ab 5 .46 Nachm.) aus

rsis jeder Husten und wirkt unangenehm
lsr auf di « Umgebung; leicht kann er

auch gefährlich werden, denn oft genug ist schon ein früher
Tod die Folge eines vernachlässigten Hustens gewesen . Des¬

halb suche man sich so schnell als möglich von ihm zu be¬

freien durch die hervorragend bewährten Reichel 's Husten¬
tropfen , Marke „Medico' , deren Wirksamkeit lt . uns vor¬

liegenden Anerkennungen bei Husten, Heiserkeit , Verschleim¬
ung, Halsleiden , Katarrhen , Asthma und jedweden Erkrank¬

ungen der Luftwege mit gutem Erfolge erprobt ist. Die¬
selben sind in Flaschen zu 50 Pfg . nnd 1 Mk . in den Drog.
und Apotheken erhältlich und nur dann echt, wenn mit Marke
„ Medico" verschlossen . Wo ausnahmsweise nicht zu haben,
direkt durch Otto Reichel, Berlin 80 . , Eisenbahnstr. 4 .

Druck und Verlag der Beruh. Hofmannschen Buchdrucker ?, in
Wildbad . Verantwortlich: E . Reinhardt, daselbst.

WekcrnnLmcrchung.
Durch eine Stiftung des verstorb. Stadtschultheißen Albrecht

Heinrich Bätzner soll es braven , fähigen , der unbemittelten Volks¬
klasse angehörigen Schülern ermöglicht werden, die hiesige Realschule
zu besuchen und es sollen zu diesem Zwecke die Zinsen des gestifteten
Kapitals in der Weise verwendet werden, daß bedürftigen, von Wild¬
bad gebürtigen Schülern der hiesigen Realschule ohne Unterschied der

Konfession und des Geschlechts nach Maßgabe der verfügbaren Mittel ,
Lehrbücher , Lehrmittel, Schreib- und Zeichenmaterialien angeschafft und

verabreicht werden.
Diejenigen Schüler , welche die Wohltat dieser Stiftung in An¬

spruch nehmen wollen , haben sich bei einem der Lehrer der Realschule
zu melden .

Wildbad , den 12 . April 1911 .
Stadtschultheitzenarut : Bätzner

Zum Schulanfang
empfehle

Mchle
's A «aHe«

sowie Llszkls
' 8

LvLdöu - LvkeLiörL uuä -HvLSu

als praktischste , gesundeste und vor

teilhafteste Kleidung

Unübertroffen in Güte und Halt¬
barkeit !

Passend für jede Jahreszeit !

Lassen sich gut reinigen und können besser
und schöner als jeder andere Anzug wieder

repariert werden.
Große Auswahl in den gangbarsten Formen,
— n — Farben und Größen . - - -

Merner : sämtliche Knaben -Anzüge in Huch und
Kheviot von Mk . 3 . — bis Wk . 20 —

F» , AuMhrlichtr Katalog gratis und sranks . — Seite
v Mb- 18 de« Katalog« für Interessenten s >hr wichtig

Evang . Gottesdienst .
Karfreitag , 14 . April.

Vorm .
' !t10 Uhr Predigt : Stadt -

psarrer Röster . Abendmahl .
Abends 5 Uhr : Liturgische Passions¬

andacht mit Beichte für das Abend¬
mahl am Osterfest.

Abends 8 Uhr : Kirchenkonzert .

zum Einmachen
empfiehlt K . Lindenbevgev

Schöne

per Psd . 3 « Pfg .
empfiehlt Lindenberger .

Bei
Lnrtsn ,

LsissrLsit
sind

llvrvorrÄKSnä seköno NoäoIIe

sind für die

oo » erprobter « irkung und grossem brlolge.
Nur echt mit Marke „LlvLIoo " .

Nasche SV Pf.

SpritrectUicat 70.

nutzt «»»«» aisökskiniungsn— »sl ltr-ingsnlj g«r« s ^nt . —
011a Keivkel , 8o in 80

In Wildbad bei Hans Grund -
ner, Hauptstr . 86 .

Blumenkohl , Spinor ,
KopMlrü ,

rote und gelbe Rüben ,
Zwiebeln , Tafelbutter und
Eier empfiehlt

Johannes Kohle.

eingetroffen.

- üvrrvu - , Driiuon - und Liuder8ti6k«1 —
in allen Lederarten und Ausführungen .

o oo o Jllustr . Katalog gratis , o o c> o
modvrnvr 8vkukiivnr«u

V^ilk. Drvidor , AlltlmcilmMtelj
Herrengaffe 17 : : Hinter Hotel Klumpp.

<3e" Reparaturen prompt und billig . 1LL

sül lji?
v6U sivA« troken :

ÜLlllöll Nu86L
in ksinsv i?arl)sn u . apartsu ^ aeons ,

kvlsns 8etlLN2j
Dawstn - uvä Uiuäsrdor -kötrtiou .

Einem titl . Publikum von Wildbad und Umgebung
erlaube ich mir meine neben meinem

kvrreu - und Vaw6u-k'rL8eiri'Atz8<'kä1t
mir zugelegte

erzielt man einen
schönen u . dauerhaften
t U88b0d6ilnii8lri6k ?

o o o o
o o o o Vroßoriv o O O O

0 0 O O

in empfehlende Erinnerung zu bringen und biete ich zu den
billigsten Preisen alle dem freien Verkehr überlassenen

Arzneimittel , Drogen . Verbandstoffe , Kranken¬
pflege -Artikel , Hees u . Medicinal -Weine etc . an .

Sämtliche Waren sind bester Qualität , in kleinen hand¬
lichen Packungen abgefaßt und mit Preis und Gebrauchs¬
anweisung versehen , sowie offen in jedem Quantum bei mir
zu haben .

Verzeichnisse der Artikel , sowie der Preise werden
gratis verabfolgt . ^

Karl Uleur -tzl-,
k'riseur .

verwenden Sie streich¬
fertige

Lacke und
Hefcrrben,

aus der

vroAvrie K ^ undvei ' .

prrmr
Weber die Iseiertags

Ausschank von

ipvLSLidrLu .
Rennbachbrauerei.
Hotel gold . Stern .

KcrrclmeKHcrsen
täglich frisch , glanzhell empfiehlt

tzoskonditor Lindenberger.
Für Händler und Wiederverkäufer Vorzugspreise .

Auf Karfreitag empfehle ich
prima frischgewäsferte sowie

«ab Habtlzan
3 81Uetl 20 ktA .

Luku , Äildbad .

1 l 8« ! > « l ?18« k «
tür (iio strrr -uot ' ko emplvk ! « in t> i8 ('kor

prim « tVnrv
Schellfische , »m» . Rottungen

Cabljan , Backfische, Heilbutt,
Zander und Stockfische

billigster Tagespreis .

Ovlonin
kNIn !8t Ke t euer Vvr8l6kermiA8 - (Fe8eH8ekllkt

iu Löl» a Kd .
Dem Herrn Fr . Heurpel, Kaufmann in Wildbad habe

ich eine Agentur der Colonia übertragen .

81u1lAnr1 . vle KenernlL ^ eulur
ss . Roser .

Auf obiges bezugnehmend empfiehlt sich zur Ver¬
mittlung von Feuerversicherungsanträge »

Midknd t > . kvwpel ,
Rrniknikirm .

rNr sw PatWLit

a .

empfiehlt Staubbesen , Kandbesen ,
Mohner , Wohnerbnrsten , Strnpfer ,
Scheuerbürsten , Keolin , Seifensand ,

Wutztücher

OroKsrro Orancknor .
LLr.

Pinsel , Brouceu , Möbel -
politnr , Bodenwichse ,

Franks Reform Wichse ,
Stahlspäne .

"

Mrr . Spezicr ^-Wrw
in Flasche«

Rennbachbrauerei.empfiehlt

Aus kommende
Öfter«

empfehle jeden Tag schöne , frisch
gefärbte Livr
r« alle» Farben und nimmt Be¬
stellungen hierauf entgegen

iiir . Nicki N vv.

Gafthaus zum grünen Hof.
- - — — ..

8aw8lnF u . 8ouutriA

große
SchWMl

wozu höflichst einladet

Karl Wehr .

Auf kommende Bedarsszeit bringe ich mein

großes Lcrger c
«HI7I

in sämtlichen

Würsten -Wcrren
in empfehlende Erinnerung .

Bei großer Abnahme wird zu Fabrikpreisen geliefert.

Robert Treiber.
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